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im Uebrigen in den wegen jener Steuern pro-

mulgirten Gesetzen vom 18 . v . M . bestimmt,

indem der darin gebrauchte Ausdruck „ obere

Steuerbehörde " sich aus sie, der daselbst ferner

gebrauchte Ausdruck „ oberste Steuerbehörde " ,

hingegen sich auf die Cammer , Departement

der indirekten Steuern , beziehet.

Zum Vorstande der errichteten Direction

der indirekten Steuern ist der mit den Geschäf¬

ten des Ober - Zoll - Jnspectors beauftragt ge¬

wesene Hosrath Niebour ernannt.

43 ) Bekanntmachung des Cammer-

Departements der indirecten Steu¬

ern vom 8 - August,  xudl . den 10.

Aug . 1836.

Unter Bezugnahme auf die wegen des Die errichteten

Salzdebits erlassene Cammerbekanntmachung vom ^ den Verkauf

18 . v . M . wird hiedurch Folgendes zur allge - ^ ^ ö̂ ^ '

meinen Kenntniß gebracht.

1) der Rathsherr Caspar Wilhelm Schrö¬

der in Oldenburg ist zum Ober -Factor für den

Salzdebit im Herzogthum Oldenburg ernannt

und demselben die Verwaltung des Salzmaga¬

zins in Oldenburg übertragen.

2 ) An nachfolgenden Orten sind Salznie¬

derlagen errichtet und den dabei benannten Per¬

sonen übertragen r
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и) zu Oldenburg für die Stadt Oldenburg
und die Remter Oldenburg und Rastede , mit
Ausnahme der Kirchspiele Jade und Schwey-
burg,

dem Kaufmann Euler,
b) zu Zwische nahn  für das Amt Zwischen¬

ahn .
dem Kaufmann Joh . Hinr . Brader,

«) zu Elsfleth  für das Amt Elsfleth
dem Kirchspielsvogt Christian Jacob Borg-
stede,

6 ) zu Jade  für die Kirchspiele Jade und
Schweyburg,

dem Kaufmann Friedrich Gröning,

e) zu Hengstforde,  für das Amt Wester¬
stede,

dem Kaufmann Orth,

к ) zu Zetel,  für das Amt Bockhorn
dem Kaufmann Friede . Wilh . Hemken,

§ ) zu Varel  für das Amt Varel
dem Proprietair Joh . Hinrich Meiners,

k ) zu Rodenkirchen  für das Amt Roden¬
kirchen , mit Ausnahme der Kirchspiele Golz¬
warden und Ovelgönne,

dem Kaufmann Anton Gerhard Moriffe,

i) zu Fedderwarden  für das Amt Burhave
dem Kaufmann Brauer,
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K) zu Ellwürden für das Amt Abbehausen,

dem Kaufmann I . H . Wulf.

l)  zu Ovelgönne  für die Kirchspiele Golz¬
warden und Ovelgönne und für das Amt
Brake

dem Kaufmann Hinrich Ernst v . Gösseln,

m ) zu Deedesdorf  für das Amt Landwührden

dem Kaufmann Friedr . Wilh . Waltjen.

n ) zu Delmenhorst  für die Stadt Delmen¬
horst und . die Aemter Delmenhorst und Gan¬
derkesee

dem Rathsherrn Johann Hinrich Büsing,

o) zu Berne  für das Amt Berne
dem Kaufmann Engels,

x ) zu Wildeshausen  für das Amt Wildes¬
hausen

dem Bürgermeister Schetter,

g ) zu Vechta für das Amt Vechta
dem Gastwirth Joh . Ber . Pulsforth,

r ) zu Lohne  für das Amt Steinfeld
dem Wirth Georg Linnemann,

s) zu Damme  für das Amt Damme

dem Kirchspielsvogt Werner Mähler,

t ) zu Cloppenburg  für das Amt Clop¬
penburg

dem Weinhändler Ferdinand Schenkberg,
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u) zu  Löningen  für das Amt Löningen
dem Communvorsteher Anton Gutknecht,

v) zu Friesoithe  für die Kirchspiele Friesoi-
the , Altenoithe und Markhausen

den Gebrüdern PancraH,

v ) zu Ramsloh  für die Kirchspiele Scharrel,
Ramsloh , Strücklingen und Barssel

dem Kaufmann Lanwer,

x ) zu Jever  für die Stadt und das Amt Je¬
ver , imgleichen für das Amt Tettens mit
Ausnahme der Kirchspiele St . Joost und
Wangerooge und für das Kirchspiel Westrum

dem Kaufmann Meint Haye Rykena,

zu Hook  siel für das Amt Minsen mit
Ausnahme des Kirchspiels Westrum und für
das Kirchspiel St . Joost

dem Kaufmann Gralf Friedrich Fooken,

2 ) zu Wangerooge  für die Insel Wanger¬
ooge mit der Befugniß , das Salz auch in
Quantitäten unter 10 Pfund zu debitiren,

dem Kaufmann Carstens.

3 ) Der Salzdebitpreis auf diesen Nieder¬
lagen ist bis weiter  bestimmt:

a) für das Wangero oger  Salz gedarrt , die
Last L 4200 Pfund Köllnisch 58 E Cour.

b ) für das Englische  Salz ungedarrt , die
Last » 2400 Pfund Köllnisch 50 reß >Cour.
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e) für das Preußische Salz ungedarrt,
die Last » 4200A Köllnisch 60Cour-

ck) für das Lüneburger  Salz,
». ungedarrt, die Last L 4200A Köll¬

nisch . . . . . 60v §>Cour.
d. gedarrt . . . . . 66 v§>Cour,

ausschließlich der Vergütung für
Säcke,  die per Last 6 vß> Courant be¬
trägt.

Bei dem Verkauf aus angebroche¬
nen Säcken,  bis zu 10A  herab, wer¬
den die Preise nach Anleitung der hier
nachfolgenden Tabelle berechnet.

4) Die den Salzhändlern einstweilen noch
bedingungsweise ertheilte Erlaubniß zum
Salzverkauf hört mit dem I5 . d. M. auf,
und haben dieselben die bei ihnen verblie¬
benen Salzvorräthe am folgenden Tage,
den 16. d. M. bei dem Inhaber der Nie¬
derlage zu declariren und abzuliefern.

Die Declaration muß schriftlich erfol¬
gen und in ckûlo eingereicht werden.
Die Inhaber der Niederlagen haben das
eine Exemplar der Declaration sofort
an die Salzdebitadministration in Olden¬
burg einzusenden, damit wegen Erstattung
des Einkaufspreises das Weitere verfügt
werden könne.

40.
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5 ) Die Aemter und der Stadtmagistrat zu
Oldenburg , Jever und Delmenhorst , sind
authorisirt , diejenigen , welche bisher mit
Salz gehandelt haben , mit Conccssionen
zum Salzhandel zu versehen . Es haben
daher Diejenigen , welche ferner als Salz-
seller damit zu handeln wünschen , wegen

Erlangung desfälliger Concessionen an das
Amt oder den Stadtmagistrat ihres Wohn¬
ortes sich zu wenden.

H) Denjenigen , welche sich vor dem 16 . d.
M . mit einer Concession zum Salzhandel

versehen haben , können die von ihnen de-
clarirten Salzvorräthe , gleich als wenn

sie solche von der Niederlage empfangen
hatten , belassen werden . Die Inhaber
ver Niederlage haben ein Berzeichniß der
auf diese Weise den Salzsellern belassenen
Salz -Vorrathe zugleich mit den unter 4
gedachten Declarationen an die Salzdebit-
Administration einzusenden , damit wegen
Einziehung des Debitpreises das Weitere
verfügt werden könne.

7 ) Die Aemter und Stadtmagistrate werden
hiedurch angewiesen , die bei ihnen am 1.
August dieses Jahres eingelieferten Decla¬
rationen der Salzvorräthe unverzüglich an

die Salzdebitadministration in Oldenburg

einzusenden.
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Debit -Preis e
an den Niederlagen beim Verkauf aus

angebrochenen Sacken bis zu 10 G
herab.

für 10 ftz Cöllnifch Gewicht
- 15 - - -
- 20 - - -
- 25 - - -
- 30 - - -
- 35 - - r
- 40 - - -
- 45 - - -
- 50 - - -
- 55 - - -
- 60 - - -
- 65 - - -
« 70 - - -
- 75 - -
r 80 - -
- 85 - - -
- 00 - - -
- 05 - - -
- 100 - - -

I.
Wangerog.

Salz
gedarrt.

II.
Lüneburger

Salz
gedarrt, ^ungedarrt.

III.
Preußisches

Salz
ungedarrt.

IV.
Englisches

Salz
ungedarrt.

R. gr. Pf. R. gr. pf> R. gr- Pf- R. gr. Pf- R. gr- Pf.
— 10 2 — 12 — — 11 — — 11 — — 0 1
— 15 2 — 17 3 — 16 1 — 16 1 — 13 2
— 21 — — 23 3 — 21 3 — 21 3 — 18 1
— 26 — — 20 3 — 27 — — 27 -. — 22 3
— 31 1 — 35 2 — 32 2 — 32 2 — 27 1
— 36 2 — 41 2 — 37 3 — 37 3 -- 32 —
— 41 3 — 47 2 — 43 1 — 43 1 — 36 2
— 47 — — 53 1 — 48 3 — 48 3 — 41 —
— 52 1 — 50 1 — 54 — — 54 — -- 45 2
— 57 2 — 65 — — 50 2 — 50 2 — 50
—62 3 — 71 — — 64 3 — 64 3 — 54 2
— 68 — 1 5 — — 70 1 — 70 1 — 50 1
1 1 1 1 11 — 1 3 3 1 3 3 — 63 3
I 6 2 1 16 3 1 0 — 1 0 — — 68 1
1 11 2 1 22 3 1 14 2 1 14 2 1 — 3
1 17 — 1 28 2 1 20 — 1 20 _ 1 5 1
1 22 — 1 34 2 1 25 1 1 25 1 1 0 3
1 27 1 1 40 2 1 31 — 1 31 — 1 14 L
1 32 2 1 46 1 1 36 1 36 1 10
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